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(57) Zusammenfassung: Die Erfindung bezieht sich auf das
Gebiet der Polymerchemie und betrifft ein Verschleißmate
rial, welches im Bereich der Kontaktflächen zwischen Welle
und Nabe, eingesetzt werden kann.
Die Aufgabe der vorliegenden Erfindung besteht in der Anga
be eines Verschleißmaterials für Welle-Nabe-Bereiche, bei
denen eine Korrosion und ein Verbacken der Welle-Nabe-

Materialien weitgehend verhindert werden..
Die Aufgabe wird gelöst durch ein Verschleißmaterial, be
stehend aus mindestens einer Kunststoffschicht, die auf den
Kontaktflächen von Welle und Nabe angeordnet ist, wobei
der Kunststoff mindestens eine teilweise elektrochemische

Isolierung und Trennung zwischen den Materialien von Wel
le und Nabe realisiert.

Die Aufgabe wird weiterhin gelöst durch ein Verfahren, bei
dem mindestens auf Teile der Kontaktflächen von Welle und/

oder Nabe ein Kunststoff, in Form einer Folie oder in Form
einer Lösung und anschließende Trocknung zu einer Schicht
oder in Form eines mit dem Kunststoff beschichteten oder

getränkten und gehärteten/vernetzten Schichtmaterials auf
gebracht wird.






















